
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nr. 21 
60. Jahrgang 
Mittwoch, 
20. Mai 2020 
 

 

Bericht  zur  öffentlichen  Gemeinderat‐
sitzung vom 19.05.2020 
 

Aufgrund des Feiertags „Christi Himmelfahrt“ wer-
den wir den Bericht zur öffentlichen Gemeinderatsit-
zung vom 19.05.2020 erst im nächsten Gemeinde-
blatt am Donnerstag, 28.05.2020 veröffentlichen. 
 
 

Bürgermeisteramt Leibertingen 
 

Rathaus am Freitag, 22.05.2020 ganz-
tags geschlossen 
 

Aufgrund des Feiertags " Christi Himmelfahrt " bleibt 
das Rathaus am Freitag, 22.05.2020 ganztags 
geschlossen. 
Wir bitten um Beachtung.  
 

Öffnungszeiten: 
 

Montag  08.30 – 12.00 Uhr und  
14.00 – 18.30 Uhr 

Dienstag  08.30 – 12.00 Uhr  
nachmittags geschlossen 

Mittwoch  ganztags geschlossen 
Donnerstag  geschlossen (Christi Himmelfahrt) 
Freitag  geschlossen 
 
 

Postfiliale Leibertingen 
 

Geänderte Öffnungszeiten 
am Freitag, 22.05.2020 
 

Aufgrund des Feiertags "Christi Himmelfahrt" hat die 
Postfiliale Leibertingen am Freitag, 22.05.2020 ge-
kürzte Öffnungszeiten. Die Postfiliale ist an diesem 
Tag von 09.00 – 11.00 Uhr geöffnet.  
Wir bitten um Beachtung.  
 

Montag: 08.30 – 12.00 Uhr 
16.00 – 18.00 Uhr 

Dienstag: 08.30 – 12.00 Uhr 
Mittwoch: 09.00 – 10.00 Uhr 
Donnerstag: geschlossen (Christi Himmelfahrt) 
Freitag:  09.00 – 11.00 Uhr 
 

Für Freitag, 22.05.2020 gelten die auf den Benach-
richtigungskarten angegebenen Abholzeiten nicht! 

Öffnungszeiten der Ortsverwaltungen 
 

Altheim        Montag, 19.15 - 20.15 Uhr 
  Telefon:        Ortsverwaltung: 07777/939635,  

       Bürgerhaus:       07777/939636 
  E-Mail:         OV-Altheim@leibertingen.de 
 

Kreenheinstetten   Donnerstag, 18.30 – 21.00 Uhr 
  Telefon:        07570/266 
  E-Mail:  ortsverwaltung.kreenheinstetten@leibertingen.de 
 

Thalheim        Dienstag, 18.30 - 19.30 Uhr 
  Telefon:        07575/3398 
  E-Mail:         OV.hubert.stekeler@leibertingen.de 
 
 

Müllabfuhrtermine 
 

Restmüll: 
Freitag, 22. Mai 
 

Gelber Sack: 
Donnerstag, 28. Mai 
 

Recyclinghof Leibertingen geöffnet 
 

Mai – Oktober 
 

Mittwoch, 17.00 – 18.30 Uhr,  
Freitag, 13.30 – 17 Uhr, Samstag, 9 – 12 Uhr 
 
 

Bereitschaftsdienst 
Notruf Rettungsdienst / Feuerwehr     112 
Notruf Polizei        110 
Polizeiposten Meßkirch  07575 / 28 38 
 

Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus Sigmaringen 
 

Telefon 116 117 
Notfalldienstzeiten: 
Sa./So./Feiertag   08.00 - 22.00 Uhr 

Apotheken‐Notdienst: Tel. 0800 0022 833 

Giftnotrufnummer: Tel. 0761 19240 

Opferhilfe Außenstelle Sigmaringen 
Tel.: 0151 / 55164829 
 

Nachbarschaftshilfe „von Haus zu Haus“  
Einsatzort Leibertingen / Kreenheinstetten: 
Frau Ute Schüle, Tel. 07466 / 91 05 72 
Einsatzort Thalheim / Altheim: 
Frau Eva Rist, Tel. 07575 / 92 66 73 oder  
0151 654 80 540  

 

 
Herausgegeben vom Bürgermeisteramt Leibertingen. Verantwortlich  
Bürgermeister: Armin Reitze Tel: 0 74 66 / 92 82 0  Fax: 0 74 66 / 92 82 99 
Email: info@leibertingen.de  Internet: www.leibertingen.de 



Sozialstation St. Heimerad e.V. Meßkirch 
Tel. 07575 / 920 600-0 
 

Dorfhelferinnen‐Station Meßkirch‐
Leibertingen 
Frau Sabine Mutschler, Tel. 07575 / 209 531 
 

EnBW Regional AG 
Kostenlose Störungsnummer 0800 3629-477 
 

Forstrevier Leibertingen 
Förster Christoph Möhrle, Tel. 07777 / 1743 
Email: christoph.moehrle@lrasig.de 
 
 

Ortsverwaltung Thalheim  
 

Backhaus ab 25. Mai wieder geöffnet  
Das Backhaus Thalheim öffnet ab Montag, 25. Mai 
wieder zu den üblichen Zeiten. Bitte befolgen Sie bei 
der Abgabe und bei der Abholung die geltenden 
Abstands- und Hygieneregelungen.   
 
 

Bücherei Leibertingen 
 

Am kommenden Montag, 25. Mai öffnen 
wir von 17.00 – 18.30 Uhr unsere Büche-

rei, damit sich unsere Leser nach langer Zeit mit 
neuem Lesestoff eindecken können. 
Wir bitten darum folgende Vorsichtsmaßnahmen zu 
beachten: 
- Bitte den Hintereingang auf der Gebäuderück-

seite benutzen 
- Bitte Gesichtsmaske tragen 
- Büchereiräume maximal zu zweit betreten (Aus-

nahme: Eltern mit ihren Kindern) 
 

Nach den Pfingstferien, ab dem 15.06.2020, haben 
wir wieder regelmäßig montags geöffnet.  
Wir freuen uns auf Euch! 
Euer Büchereiteam Leibertingen 
 
 

Schützenverein 
Altheim ‐ Thalheim e.V. 
 

Wirtschaftsbetrieb 
Aufgrund der aktuellen Situation muss der Wirt-
schaftsbetrieb weiterhin geschlossen bleiben.  
 

Training  
Für aktive Mitglieder ist es möglich, das Training im 
Schützenhaus wiederaufzunehmen. 
Hierbei gilt es die aktuellen Bestimmungen einzuhal-
ten.  Im Eingangsbereich sind die verbindlichen 
Bestimmungen ausgehängt. 
Hier die wichtigsten Regeln/Maßnahmen in Kürze: 
 Training ist nur mit vorheriger Anmeldung 

möglich. 
 Die Teilnehmeranzahl ist begrenzt, um die 

Bestimmungen einzuhalten. 
 Jeder Trainierende wird in eine Liste eingetragen. 
 Es ist ein persönlicher Mund/-Nasenschutz 

mitzubringen. 

 Desinfektionsmittel ist an mehreren Stellen 
aufgestellt. 

 Vereinssportgeräte sind vor und nach der 
Benutzung zu desinfizieren. 

Die angehängten Verordnungen sind zwingend ein-
zuhalten. 
Andreas Kerber (1. Vorstand) 
 
 

Landratsamt  
Sigmaringen 
 

Kreis befragt Bürger zu geplanten Biomüllsystem 
 

Lieber eine Biotonne oder ein Bringsystem, sprich 
eine Anlieferung des Biomülls auf den Recyclinghö-
fen oder Containerstellplätzen? Was die Bürger 
präferieren, möchte die Kreisabfallwirtschaft nun 
über eine Bürgerbefragung im gesamten Landkreis 
herausfinden. Alle 55.000 Haushalte im Kreis wer-
den bis Ende der Woche angeschrieben. Der Flyer 
im Briefkasten informiert über die Vor- und Nachteile 
verschiedener Hol- und Bringsysteme für Biomüll. 
Auf Grundlage dieser Informationen sollen die Bür-
ger dann ihr Statement zur geplanten getrennten 
Erfassung von Biomüll im Kreis abgeben. 
Hintergrund: Der Kreistag hatte im Dezember 2019 
beschlossen, fünf Varianten von Hol- oder Bringsys-
temen näher zu untersuchen. Vor einer endgültigen 
Entscheidung am Ende des Jahres möchten die 
Kreisräte gerne detaillierter wissen, was den Bür-
gern bei der Biomüllerfassung wichtig ist. „Die Ab-
fallentsorgung geht jeden bei uns im Kreis an. Jeder 
hat Biomüll zu entsorgen, dabei aber ganz unter-
schiedliche Vorstellungen zu Service, Preis und 
Qualität“, so Landrätin Stefanie Bürkle. Ursprünglich 
plante die Kreisverwaltung, acht Infoveranstaltungen 
im ganzen Kreis anzubieten, um die Bürger zu in-
formieren und die Möglichkeit zum Austausch mit 
den Kreisräten zu bieten. „Corona hat uns hier einen 
Strich durch die Rechnung gemacht – Informations-
veranstaltungen in der ursprünglich geplanten Form 
sind derzeit nicht möglich.“ 
Daher möchte das Landratsamt nun via Umfrage 
von den Bürgern erfahren, was ihre Wünsche und 
Erwartungen sind. Die Umfrage kann anonym und 
kostenlos per Post zurückgeschickt werden. Wer 
sich lieber online beteiligt, kann dies un-
ter www.bioabfall-sigmaringen.de tun. Neben dem 
Flyer sind hier auch weitere Informationen zu finden. 
Holger Kumpf, der Leiter der Kreisabfallwirtschaft, 
fasst Vor- und Nachteile der Systeme kurz und 
knapp zusammen: „Ein Bringsystem ist sicher die 
günstigste Variante und bringt den reinsten Bioab-
fall. Für die Bürger heißt das dann aber, dass sie 
den Biomüll selbst auf den Recyclinghof oder zu 
Containerstandorten bringen müssen. Dieser zu-
sätzliche Verkehr und die niedrigeren Mengen, die 
abgeliefert werden, können dazu führen, dass unter 
dem Strich mehr CO2 ausgestoßen wird als bis-
lang.“ Die Alternative wäre ein Holsystem. Kumpf: 
„Neben einer guten CO2-Bilanz bietet die Biotonne 
auch einen guten Service. Klar ist aber: Service und 



Klimaschutz haben ihren Preis. Zudem muss man 
natürlich auch den Platz für eine Tonne am Haus 
haben.“ 
Die meisten Kreise in Deutschland und alle in Ba-
den-Württemberg setzen auf eine Biotonne. „Den-
noch wollen wir nicht einfach schauen, was die an-
deren machen, sondern die beste Lösung für unse-
ren Kreis finden und mit denen in einen Austausch 
treten, die ihn am besten kennen: Den Bürgerinnen 
und Bürger und den von Ihnen gewählten Kreisrä-
ten, damit diese eine gute Entscheidungsgrundlage 
haben,“ so Bürkle. 
Bis 10. Juni kann sich jeder Haushalt beteiligen. Die 
Ergebnisse der Umfrage werden dann in der öffent-
lichen Kreistagssitzung am 27. Juli pvorgestellt. Bis 
dahin unterstützt ein professionelles Meinungsfor-
schungsinstitut die Kreisverwaltung bei der Auswer-
tung. Bis Ende des Jahres soll sich der Kreistag 
dann für eine Variante entscheiden. Im ersten Halb-
jahr 2021 werden die Details des Systems be-
schlossen, im zweiten Halbjahr wird nach einer Fir-
ma gesucht, die die Abfuhr durchführen kann und 
bis Sommer 2022 sollen die Leistungen dann verge-
ben werden. Im Sommer 2023 wird die getrennte 
Biomüllsammlung dann starten. 
 
 

Bildungszentrum Gorheim 
 

Aufgrund der Corona-Pandemie bleibt das Bildungs-
zentrum Gorheim bis einschließlich 15. Juni 2020 
geschlossen. Über eine etwaige Öffnung des Hau-
ses ab dem 16. Juni 2020 und das etwaige Nachho-
len ausgefallener Präsenzveranstaltungen wird das 
Bildungszentrum die Öffentlichkeit rechtzeitig infor-
mieren.  
Kontakt: 
E-Mail: info@bildungszentrum-gorheim.de 
Tel.: 07571-1843020 
Internet: www.bildungszentrum-gorheim.de 
gez. Mayer 
 
 

 
 

Wochenspruch: Christus spricht: Wenn ich er-
höht werde von der Erde, so will ich alle zu mir 
ziehen. (Johannes 12,32)   
 

Donnerstag, 21. Mai (Christi Himmelfahrt) 
09.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin Anja Kunkel) 
mitgestaltet vom Posaunenchor 
 

Sonntag, 24. Mai (Exaudi) 
09.30 Uhr Gottesdienst (Prädikant Christian Nieder-
hofer) 

Gottesdienst 
Wir freuen uns, dass nach langer Zeit wieder öffent-
liche Gottesdienste stattfinden können. Wir feiern 
Gottesdienst in verkürzter Form (ca. 30 Minuten) in 
unserer Kirche jeden Sonntag, um 9.30 Uhr. Bitte 
beachten Sie die besonderen Schutzmaßnahmen. 
 

Gottesdienst für Zuhause 
Der sonntägliche Gottesdienst wird aufgenommen. 
Sie können die Tonaufnahme in der Woche nach 
einem Gottesdienst als CD oder Internet-Link erhal-
ten. Bitte wenden Sie sich an das Pfarrbüro. 
 

Geistliches Wort 
Bis Pfingsten gibt es noch unser Geistliches Wort. 
Sie können das wöchentliche Geistliche Wort per 
Post oder per E-Mail erhalten. Melden Sie sich ein-
fach telefonisch bei Pfarrer Uwe Reich-Kunkel 
(07575 925383) oder per E-Mail (uwe.reich-
kunkel@web.de).  
 

Offene Kirche 
Unsere Kirche ist weiterhin täglich von 10.00 bis 
17.00 Uhr geöffnet. Dort liegen auch geistliche Wor-
te zum Mitnehmen aus. Sie können sich auch gerne 
welche von unserer Leine am Zaun des Pfarrhauses 
mitnehmen, die bei gutem Wetter aushängt. 
 

Aus aktuellem Anlass kann die Taizé Andacht am 
24. Mai und das Kirchenkaffee am 28. Mai nicht 
stattfinden.  
 
 

 Regierungspräsidium Tübingen 
Straßenbaumaßnahmen in den Landkreisen 
Ravensburg, Sigmaringen und Bodenseekreis im 
Jahr 2020 
Das Regierungspräsidium Tübingen wird auch im 
Jahr 2020 in den Landkreisen Ravensburg, Sigma-
ringen und Bodenseekreis zahlreiche Straßenbau-
maßnahmen auf den Bundesfern- und Landesstra-
ßen durchführen. 
„Trotz den aktuell nicht einfachen Zeiten ist es dem 
Regierungspräsidium Tübingen ein wichtiges Anlie-
gen, den Bürgerinnen und Bürgern und der Wirt-
schaft eine funktionierende Straßeninfrastruktur im 
Regierungsbezirk Tübingen bereitzustellen. Durch 
zahlreiche Straßenbaumaßnahmen leisten wir auch 
in diesem Jahr wieder einen entscheidenden Beitrag 
zum Erhalt der Substanz der Straßen und zur Ver-
besserung der täglichen Wege“, so Regierungsprä-
sident Klaus Tappeser. 
 

Erhaltungsmaßnahmen 
 

B 467, Fahrbahndeckenerneuerung Umgehung 
Tettnang 
Die Bundesstraße B 467 weist auf rund 5,7 Kilome-
ter Länge zahlreiche Risse, Flickstellen, Setzungen 
vor Brückenübergängen und starke Asphaltverfor-
mungen auf. Die sechs Wochen dauernden Sanie-
rungsarbeiten haben bereits am 11. Mai 2020 unter 
halbseitiger Sperrung begonnen. Die Kosten belau-
fen sich auf rund 1,8 Millionen Euro und werden vom 
Bund getragen. 
 



B 463, Fahrbahndeckenerneuerung Winterlingen 
– Nollhof  
Die Bundesstraße B 463 weist auf einer Länge von 
ungefähr 5,5 Kilometern zwischen der Abzweigung 
Stetten am kalten Markt L 218 und dem Kreisver-
kehr Nollhof B 463 / B 32 Schäden in Form von Ris-
sen und Ausbrüchen auf. Die Kosten für die im Juli 
und August 2020 vorgesehene Maßnahme belaufen 
sich auf geschätzte 2,6 Millionen Euro. 
 

Neubaumaßnahmen 
 

L 268, Neubau der Ortsumfahrung Pfullendorf, 
Bauabschnitt II 
Mit einem feierlichen Spatenstich wurde der Neubau 
der Ortsumgehung Pfullendorf im Mai 2018 begon-
nen. Seitdem sind diverse Brückenbauwerke und ein 
Großteil der Erdbauarbeiten erstellt worden. In die-
sem Jahr liegt der Schwerpunkt der Arbeiten auf der 
Erstellung des Abschnitts von der Zufahrt des Ge-
werbegebiets Hesselbühl bis zur Landesstraße L 
201. 
Die Fertigstellung der Ortsumfahrung ist für Ende 
2020 vorgesehen.  
 

Informationen zu Sperrungen und Umleitungen kön-
nen im Baustelleninformationssystem (BIS) des 
Landes Baden-Württemberg unter 
http://www.verkehrsinfo-bw.de/Baustellen abgerufen 
werden. 
 
 

 
 

Naturschutzzentrum Obere Donau 
 

Haus der Natur in Beuron wieder geöffnet 
 

Zwei Monate lang musste das Haus der Natur in 
Beuron aufgrund der Corona-Pandemie geschlos-
sen bleiben. Nun ist es soweit: wir dürfen wieder 
öffnen. Seit 13. Mai sind die Ausstellung und der 
Shop am Haus der Natur wieder für Besucher zu-
gänglich. Es gelten die gewohnten Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag von 9 bis 17 Uhr und an Wo-
chenenden und Feiertagen von 13 bis 17 Uhr. 
Natürlich gibt es auch am Haus der Natur einige 
Regelungen, um der Ausbreitung des Corona Virus 
entgegenzuwirken. Damit der Mindestabstand von 
1,5 m zwischen Personen problemlos eingehalten 
werden kann, dürfen sich maximal 8 Personen 
gleichzeitig in der Ausstellung aufhalten. Bei hohem 
Betrieb kann es gegebenenfalls zu Wartezeiten 
kommen. Das Betreten der Ausstellung ist nur mit 
Mund-Nasen-Bedeckung möglich, direkt im Ein-
gangsbereich befindet sich eine Station zur Hand-
desinfektion. Aufgrund der Empfindlichkeit der Ober-
flächen können die Ausstellungsobjekte nicht desin-
fiziert werden. Für die Bedienung der Touchscreens 
werden desinfizierte Touchpens zur Verfügung ge-
stellt. 
Veranstaltungen finden voraussichtlich bis 5. Juni 
nicht statt. Je nach aktueller Situation kann sich die 

Lage kurzfristig ändern. Aktuelle Hinweise finden Sie 
unter www.nazoberedonau.de. 
 
 

Sparkasse Pfullendorf‐Meßkirch 
Kontaktloses Bezahlen bis 50 Euro ohne PIN-
Eingabe immer häufiger möglich 
 

Kunden der Sparkasse Pfullendorf-Meßkirch benöti-
gen ihre PIN beim Bezahlen im Einzelhandel künftig 
seltener: In immer mehr Läden können Beträge bis 
50 Euro bereits durch einfaches Vorhalten der Spar-
kassen-Card vor das Kassenterminal und ohne Ein-
gabe einer PIN bezahlt werden. Bisher galt dafür 
eine Grenze von 25 Euro. Auf die Erhöhung dieses 
Limits haben sich die deutschen Banken und Spar-
kassen vor Kurzem geeinigt. Die Rechenzentren der 
Institute sind bereits umgestellt, jetzt rüsten die 
Händler ihre Systeme auf – bis Herbst soll das neue 
Limit bundesweit gelten. 
„Durch das neue Limit wird das Bezahlen im Einzel-
handel auch bei höheren Beträgen noch schneller 
und komfortabler“, sagt Hubert Rist, Vorstandsvor-
sitzender der Sparkasse Pfullendorf-Meßkirch. Bar-
geldlose Zahlverfahren gewinnen derzeit rasant an 
Beliebtheit: Zu Beginn der Corona-Pandemie im 
März zahlten Sparkassen-Kunden insgesamt 206 
Millionen Mal mit ihrer girocard – so häufig wie nie 
zuvor. 52 Prozent der Zahlungen wurden dabei kon-
taktlos durchgeführt. „Gerade jetzt bevorzugen viele 
das kontaktlose Bezahlen, da es hygienischer ist. 
Wir gehen davon aus, dass der Trend auch weiter-
hin anhalten wird“, so Rist weiter. 
Die Umstellung der 756.000 Kassenterminals, die 
kontaktlose Zahlungen bereits entgegennehmen 
können, nimmt Zeit in Anspruch. Seit Mitte April 
stellen zunächst Händler in Hamburg, Kassel, 
Frankfurt und München ihre Kassenterminals auf 
das neue Kontaktlos-Limit um – bis Herbst soll es 
bundesweit an den Terminals von Discountern und 
Supermärkten gelten.  
Aus Sicherheitsgründen müssen die Kunden nach 
fünf Kontaktlos-Zahlungen oder nach einer kontakt-
los bezahlten Gesamtsumme von maximal 150 Euro 
einmal ihre Karte ins Terminal stecken und ihre PIN 
eingeben. 
Wer gar keine PIN mehr eingeben möchte, kann mit 
seinem Smartphone bezahlen – hier erfolgt die Frei-
gabe der Kaufbeträge in beliebiger Höhe per Gerä-
tecode, Fingerabdruck oder Gesichtserkennung. Die 
Sparkassen-Finanzgruppe bietet hierfür die App 
„Mobiles Bezahlen“ für Android-Smartphones sowie 
das Bezahlen via Apple Pay mit iPhone oder einem 
anderen Apple-Pay-fähigen Device an. 
 
 

Regionalbüro für berufliche Fortbildung 
 

Digitalisierung: kostenfreier Beratungstag  
Was bedeutet das konkret für meine Zukunft im 
Beruf? 
Wie Menschen im digitalen Wandel beruflich konkur-
renzfähig bleiben! 



2020 erweitern wir im Regionalbüro für berufliche 
Fortbildung Pfullendorf unsere Orientierungsbera-
tung rund um die berufliche Weiterbildung: Wir set-
zen einen Schwerpunkt auf die Beschäftigungsfä-
higkeit im digitalen Wandel.  
Wir beraten Sie rund um Ihr Können und Ihre Fä-
higkeiten, um Veränderungsbereitschaft, aber auch 
für die Idee zur technologischen Offenheit u.v.m.   
 

Digitalisierung: Was bedeutet das konkret für mei-
ne Arbeit 
Wann: Mittwoch, 27. Mai -  ganztags 
Wo: Regionalbüro für berufliche Fortbildung Pful-
lendorf 
Wie Menschen im digitalen Wandel beruflich 
konkurrenzfähig bleiben! Bleiben Sie mit uns am 
Ball und sichern Sie sich Ihre berufliche Zukunft 
durch Weiterbildung! 
 

Vereinbaren Sie bitte vorab einen Beratungstermin 
per Mail: p-a-buhl@regionalbuero-bw.de 
Tel.: 07552 - 25 11 56 
Regionalbüro für berufliche Fortbildung 
c/o Rathaus Pfullendorf 
Region: Bodenseekreis-Konstanz-Ravensburg-
Sigmaringen 
Leitung:  Dipl. Ing. Dipl. Exportökonomin (FH) Rita 
Hafner-Degen 
Petra A. Buhl (MA) Beratung & Kommunikation 

 
 
 
 

 
 

Liebe Gäste,  
ab 21.05. sind wir wieder an folgenden Tagen für 
Sie da: 
- Vatertag ab 15:30 Uhr 
- Freitags ab 17:30 Uhr  
- Sonntags von 10.30 – 14.00 Uhr und  

17.00 – 20.30 Uhr 
Außerdem öffnen wir in den Pfingstferien (01.-
14.06.) bei gutem Wetter auch unter der Woche von 
17.00 – 20.00 Uhr. 
 

Unsere Gartenwirtschaft & die gemütliche Abraham-
stube freuen sich auf Ihr Kommen.  
Gerne nach vorheriger Anmeldung. 
 

An allen Öffnungstagen (auch am Vatertag) können 
Sie auch Essen zum Mitnehmen bestellen: 
Hähnchen oder Schnitzel (auch mit Pommes 
und/oder Salat) 
Wurstsalat in versch. Varianten oder  
andere Speisen von unserer Karte (siehe: www. 
traube-kreenheinstetten.de) 
 

Bestellungen und Reservierungen bitte telefonisch 
unter 07570-440 
 

 
 

 

4-Zimmer-Wohnung in Buchheim 
 

zu vermieten. Erdgeschoss, 4 Zimmer, EBK, Bad mit 
Dusche/WC, ca. 90 qm, Stellplatz für PKW, keine 
Haustiere. 
 

Tel. 0 77 77 / 10 52 
 

 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 

Gasthaus ‐ Pension 

„Zur Traube“ 
Kreenheinstetten 



 
 
 
 
 
 
 

 

Bundeswehr-Dienstleistungszentrum 
Stetten a. k. M. 

 

Für den Standort Stetten a.k.M. suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt: 
 

 Fachkraft für Abwassertechnik (m/w/d) für 
unsere bundeswehreigene Kläranlage 

 

Infos zu den ausgeschriebenen Stellen erhalten Sie 
unter dem Bewerbungsportal 
www.bewerbung.bundeswehr-karriere.de. 
 

Bewerbungen bitte über o.a. Bewerbungsportal oder 
schriftlich an  
Bundeswehr-Dienstleistungszentrum 
Stetten a.k.M. 
Hardtstraße 58 
72510 Stetten a.k.M 
 

 
 

 
 

 


